
WIR SIND KINDER 
DES HÖCHSTEN

- Uwe Knoblauch -

31. DEZEMBER 2017

Donnerstag  4. Jan 14:15 Senioren-Bibelkreis
Freitag  5. Jan 16:00 SALEM Begegnungscafe
   17:15 SALEM Sport
   19:00 Gebet für Jugend
   19:30 Men on move
Sonntag  7. Jan 09:00 Gebet für unsere Gottesdienste
   09:15 1. Gottesdienst mit Kinderhüeti, Kids Treff
   10:45 2. Gottesdienst mit Kinderhüeti, Kids Treff
   10:45 Follow me
   12:30 Mittagessen nach dem Gottesdienst
   16:00 IKT Internationale Kirche Thurgau

BIST DU NEU IN DER CHRISCHONA FRAUENFELD? 
Wenn du zum ersten Mal in unseren Gottesdienst gekommen 
bist, dann laden wir dich ein, nach dem Gottesdienst zur 
Info-Theke zu kommen. Wir möchten dich kennenlernen und 

dir ein Willkommensgeschenk machen. 
Besuche auch unsere Webseite chrischona-frauenfeld.ch 

oder ruf uns an unter 052 721 24 61.



Wir sind Staatsbürger des Himmels. Un-
sere staatsbürgerlichen Rechte und 
Pflichten beruhen auf dieser Tatsache.

Denn unser Bürgerrecht ist in den Him-
meln, von woher wir auch den Herrn 

Jesus Christus als Retter erwarten. 
Phil 3,20

Am 01.01.2017 haben wir uns mit den 
Vorrechten dieser Staatsbürgerschaft 
beschäftigt – heute sind die Pflichten 

dran:

Darum: Ist jemand in Christus, so ist er 
eine neue Kreatur; das Alte ist vergan-
gen, siehe, Neues ist geworden. Aber 
das alles von Gott, der uns mit sich sel-
ber versöhnt hat durch Christus und uns 
das Amt gegeben, das die Versöhnung 
predigt. Denn Gott war in Christus und 
versöhnte die Welt mit sich selber und 
rechnete ihnen ihre Sünden nicht zu und 
hat unter uns aufgerichtet das Wort 
von der Versöhnung. So sind wir nun 
Botschafter an Christi statt, denn Gott 
ermahnt durch uns; so bitten wir nun an 
Christi statt: Lasst euch versöhnen mit 
Gott! Denn er hat den, der von keiner 
Sünde wusste, für uns zur Sünde ge-
macht, damit wir in ihm die Gerechtig-

keit würden, die vor Gott gilt. 
2. Kor 5,17-21

Wir sind Repräsentanten des Himmels. 
Die Aufgabe des Botschafters ist es, sie 
Interessen des Landes zu vertreten. Er 

ist mit vielen Rechten ausgestattet. 

Jesus setzt uns teilweise mit ihm gleich, 
Bsp: Jesus begegnet Paulus und er 

fragt:

„Saul, Saul, was verfolgst du mich?“ 
Apg 9.4

Wir sind Boschafter und wir haben eine 
Botschaft: Versöhnt euch mit Gott!

VISION DER CHRISCHONA-GEMEINDE 
FRAUENFELD:

„. . . DER STARKE WUNSCH, UNSERE 
FREUNDE UND FAMILIE GERETTET ZU 
SEHEN, DRÄNGT UNS DAZU, SIE NATÜR-
LICH UND ALLTAGSRELEVANT ZU JESUS 
ZU BEGLEITEN. WIR HELFEN IHNEN, DA-
NACH SELBST BEGLEITER IHRER FREUN-
DE UND FAMILIEN ZU WERDEN. KIR-
CHENDISTANZIERTE MENSCHEN BEWE-
GEN UNSER HERZ UND MOTIVIEREN 
UNS DAZU, EVANGELISATION KREATIV 

UND VERSCHIEDENARTIG ZU 
GESTALTEN.“

Wie mache ich das praktisch?

Wer an den Sohn Gottes glaubt, trägt 
das Zeugnis [die Botschaft] in sich 

1. Joh 5,10

Die Botschaft ist in Dir! Wir alle haben 
eine Botschaft, haben ein Zeugnis das 

wir in uns tragen!

Dein Leben ist deine Botschaft! Dein 
Glaube an Gott ist deine Botschaft! Dei-
ne Hoffnung ist Deine Botschaft! Lass 
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dir von keinem einreden dass du keine 
Botschaft hast! Du bist ein lebendiges 
Zeugnis für Gott! Und Gott möchte 
durch dich wirken, durch dein Leben an-

deren Menschen von sich erzählen.

Wir müssen keine Streitgespräche mit 
anderen führen. Erzähle ihnen deine Ge-
schichte. Sie können dir weder wieder-
sprechen, noch mit dir streiten. Deine 
persönlichen Erfahrungen kann keiner 

bestreiten.

Aber was ist mit meinen Problemen? 
Die Probleme die Du hast, sind Teil dei-
ner Botschaft. Gott ist jetzt gerade da-
bei eine Botschaft in dein Leben zu 
schreiben. Die Probleme, denen du dich 
stellen musst , sind Teil deiner Ge-
schichte, sind Teil deines Zeugnisses. 
Auch wenn wir es nicht gerne hören, 
und nicht gerne durchleben. Gott meint 

es immer gut mit uns! Er formt uns

Wenn Gott dich berührt hat, hast Du 
eine Botschaft! Der Gelähmte in der 
Apostelgeschichte: Er traf Jesus – da-

nach hatte er eine Botschaft.

Wenn Du Jesus Christus kennst, hast Du 
eine Botschaft!

DREI PRAKTISCHE SCHLÜSSEL UM EIN 
GUTER BOTSCHAFTER ZU SEIN

1. Werde dir über die Wichtigkeit dei-
ner Botschaft bewusst

Unsere Botschaft ist Lebenswichtig! 
Menschen müssen unsere Botschaft hö-
ren. Es geht nun mal um Leben und Tod!

Offenbarung 12 berichtet vom „Buch des 
Lebens“. Wenn ein Name nicht in diesem 
Buch geschrieben steht, wird er in Ewig-
keit getrennt von Gott leben, und nicht 
das ewige Leben mit Jesus Christus er-
halten. Unsere Aufgabe ist es dieses 
Buch mit Namen zu füllen! So viele Na-

men wie nur möglich!

2. Denke daran, das Menschen 
sich nach deiner Botschaft sehnen

Menschen sind auf der Suche nach dem 
Sinn des Lebens. Das kann man heute 

überall sehen, zB in der Esoterik.

Die Menschen sehnen sich danach das 
jemand kommt, und Ihnen die Botschaft 
überbringt, auf die sie warten. Sie war-

ten auf Deine Botschaft.

3. Erinnere dich an DEINE Botschaft
Ein Botschafter kann seine Botschaft 
nur weitergeben, wenn er sie kennt! 
Wenn er weiß worum es geht. Erinnere 
dich daran, was Gott für dich getan hat. 
Jeden Tag, sei dankbar in allem was du 

hast.

Wenn ich dich fragen würde was Deine 
Botschaft wäre: Was würdest du sagen?
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